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Anhanng.

Die Gewichte der hin- und her-gehenden Theile liegender statio-

närer Dampfmaschinen ohne Luftpumpengestänge.

Unterstützt von dem sachfreundliehen Entgegenkommen der leitenden

Ingenieure bedeutender Maschinenfabriken habe ich die Gewichte der Kolben,

Kolbenstangen, Kreuzköpfe sammt Gleitbacken, Schubstangen und Kurbeln

(letztere redueirt und am Kurbelzapfen gewogen) vieler ausgeführter Stabil-

Dampfmaschinen erhalten.
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Zeicheuerklärung:

x ..... G. Sigi, Wien,

+ ..... H. D. Schmid, Wien.

0 _____ Erste Brünner Masch.—Fabr.-Gesellsch.

Die den grossen Verbundmaschinen der neuesten Zeit angehöi'enden

Daten erscheinen in dem Tabellenblatte am Schluss, und hier seien nur

einige Eincylindermaschinen-Angaben als Beispiel angeführt.

Uebersichtlich werden die Gewichtsverhältnisse der hin— und her-

gehenden Theile zu den Maschinengrößen erst durch die Eintragung in ein

Schaubild. In den beifolgenden Darstellungen wurden die Kolbenhube als

Abscissen und die Gewichte per lcm‘* Kolbenfläche in Kilogrammen als

Ordinaten eingetragen. '
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Das Ergebniss erscheint im Texte Seite 29 benützt.

Aus diesen Gewichtsbildern, in welchen die Kolbenhube l als Abscisssen

und die erhobenen Gewichtswerthe ;— der einzelnen Maschinen als Ordinaten

eingetragen erscheinen, ergibt sich die Thatsache, dass letzterer Werth nicht

leicht als eine constante Function, d. i. weder als —i;, noch als ?1ll für alle

Fälle ausdrückbar ist.

Von den verschiedenen Formeln, welche nun näherungsweise ent-
sprechen und in den Fig. 80 und 81 direct eingeschrieben sind, wurden jene

gewählt, welche die Geschwindigkeitsformeln (7) am einfachsten gestalten,

und daher erscheint das Gesetz der in den Schaubildern stärker gezogenen

Linien als Gewichtswerthe für die weiteren Betrachtungen stabiler Dampf—

maschinen angenommen, (1. i.

Fig.81
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@. ___‚ Märky, Bromovskf & Schulz, Prag.

@ „. . Gebrüder Sulzer, Winterthur,

., ‚ .. . G. Kuhn, Stuttgart-Berg.

für Hochdruckmaschinen: für Niederdruckmaschinen:

Hub bis '7 m Hub über '7 m Hub bis "9 m Hub über '9 m

P . P . P ‚. P ‚.„_ = '28 Ki]. „« : °40 Kil. » .— = 20 hil. T— : '22 Bl].f r.! / f-l

Näher erläutert werden die Werthe noch durch die anderweitigen An—
gaben der Tabellen, Seite 316 und 317.
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Gestängegcwichte der Dampfmaschinen.

A. Hochdruckcylinder.
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Ort der Ausführung [35 5 % 5 2% — —.-— Anmerkung

raa '“ E E % .a- f f 'l
‚°s ;; a 53 I>m-71

0 =! _

235 3008 200 98 022 — stehende Maschine

215 3308 260 100 0-28 — liegende ‘ „

Maschinenfabrik von 320 3608 180 240 0'30 — ’stehendeComp.-Mas;h.

G. Kuhn in Stutt- 440 4207 150 5100-33 — „ „ „

gart-Berg. 275 4208 240 186 0‘31 —— liegende „ „

l320 600'4 150 200 0-25 — „ Zwillings-„

420 9207 85 4560-33 036 „ „ „

Maschinenfabrik von 425 750 7 75 430 0-30 04 Compoundmaschine

Gebrüder Sulzer in { 650 1200 7 65 1390 0-42 035 „

Winterthur. 885 1550 8 56 3220 0-52 0-34 „

240 3508 200 120 0-26 — „

265 560 6-5 120 150027 —— „

-- 400 8508 100 415 033 0-39 „

E;ä?neßn?ämäisgz_ W 480 950 7 80 665 037 0-39 „

sellschaftinBrünn. 51010007'5 76 870 0'43 0'43 „

530 1100 7 65 1050 0°47 0-43 „

630 1250 7 60 1437 046 0-37 „

73011350 7 60 1970 0°48 0-36 „

320} 650 — — 1900-24 — Eincylindermaschine

701 740 —— — 246 025 0-34 „

Maschinenfabrik von 370' 740 — — 263 025 0-34 „

G. Sigl in Wien. 400 800 — —— 2600-21 0-26 „

435 850 —. — 300 0-21 0-24 „

435 860 — — 420 0-28 033 „

330 7006 100 337040 0-57 Compoundmasehine

Maschinenfabrik von ;350 700 7 90 306 032 0-45 ßincylindermaschine

Märky, Bromovsky't ‘}500 1000 6 70 950 0'49 0-49 1Compoundnmsehine

& Schuh in pr„g_ ‘56011006 601460 060 055 „

\635 1260 6 56 2000 064 0-51 „

„210 4004 —— 150 031 —

Maschinenfabrik von ‚350 7004 _ 2400'25 0'36

{|_} |)_ Schmid in< 400 8004 — 300 0-25 0-31

Wim 1420 8404 _ 360 0'26 0311

2450 90014 _ 390 024 02731
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Gestängegewichte der Dampfmaschinen.

B. Niederdruckcylinder.

, ‚_„ ;: „ U

0 .5 5 ; 33% : 11
55 _„ E S k'°£ p 5 P if

Ort der Ausführung „‘ EE =_=_v % @ ;;E’ 5 7 1 f——l @ Anmerkung

„15—5 3 ;; 313 7>-9'%
'! "° ° <>'=; »» 1*_ ‚i,.‚_:zr;f\‚ _:1 1 14:

1 450 360 — 180 300 0-18 — 1%m.Condensation

610 420 150 620 - _ ‘
Maschinenfaka von “ 0 26 F ” ”
e. Kuhn in Stutt- 380 420 240 205 0-18 _ 3\ „ „

t-B . };

gar "g 320 600 135 210 026 _ g„ „
\

625 920 85 710 023 025,3 „ „

350 350 200 140 015 _ ZjAuspufi'
\

;374 560 120 176 0-16 —— ijondensation

600 850 100 5405019 _ 1j „ „

Ers:‘e Brfü=nekr Ma- 730 950 80 930 0-22 02315 „ „
sc inen a ri s-Ge- „

“

sellschaftinBrünn.h 760 1000 75 1050 0'23 0‘23ä„ „

840 1100 65 1370 025 0235.4uspu17

950 1250 60 1860 026 021 im.Condensation

1075 1350 60 2730 0-26 019„ „

Maschinenfabrik von ‘ 625 750 75 550 0.18 __ "’ ”

Gebrüder Sulzeriny 950 1200 65 1750 0-25 0-21 „ „
Winterthur;

( [1325 1550 56 4370 0-31 0-2 „ „

Maschinen%rik m[ 475 700 100 430 024{; _ ; „ „

Märky,Bromovskv{ 850 1100 60 1770 031028; „ „
&. Schulz in Prag. 3 ‘

l„ 1090 1260 56 2650
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